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Informationsbulletin Nr. 14/2013 

des TKC Mutz Bern 
 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 

Tipp-Kicker 2013 
 

8. Runde 

An der 8. von total 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013, 

welche am 30. August im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen wurde, betei-

ligten sich – wie in der 7. Runde – acht Spieler. Marc Messerli war diesmal nicht dabei, dafür 

jedoch Werner Stalder, dessen Gesundheitszustand es ihm erfreulicherweise erlaubte, erstmals in 

der laufenden Saison wieder mit zu kicken.  

 

Hier die Resultate der 8. Runde: 

 

Gruppe 1 

Teilnehmer: Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 

 Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 

 Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

 Martin Stalder TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 4:2 (4:1) 

Martin Stalder (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 4:3 (3:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 4:4 (3:4) 

Martin Stalder (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 3:0 (2:0) 

Martin Stalder (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 5:3 (3:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 4:3 (2:1) 

1. Martin Stalder (Mutz) 3 3 - - 12:6 6 

2. Kevin Kaderli (Mutz) 3 1 1 1 11:11 3 

3. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 3 1 1 1 11:11 3 

4. Jürg Hayoz (Red Lions) 3 - - 3   5:11 0 

Da Kevin Kaderli und Hans-Peter Pfäffli bei unentschiedener Direktbegegnung beide 3 Punkte und 

11:11 Tore aufwiesen, musste gemäss Reglement ausgelost werden, wer Gruppenzweiter und wer 

Gruppendritter ist. Der Losentscheid fiel zu Gunsten von Kevin Kaderli aus. 
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Gruppe 2 

Teilnehmer: Werner Stalder TKC Mutz Bern 

 Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 

 Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Urs Kaderli (Mutz) -  Werner Stalder (Mutz) 2:2 (1:0) 

Dominik Schmalstieg (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:2 (1:0) 

Dominik Schmalstieg (Mutz) -  Werner Stalder (Mutz) 4:4 (2:3) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:1 (3:0) 

Werner Stalder (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 4:2 (2:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 9:5 (5:4) 

1. Urs Kaderli (Mutz) 3 2 1 - 17:8 5 

2. Werner Stalder (Mutz) 3 1 2 - 10:8 4 

3. Dominik Schmalstieg (Mutz) 3 1 1 1 15:15 3 

4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 - - 3   5:16 0 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel: 

 

Spiel um den 7. + 8. Schlussrang: 

Jürg Hayoz (Red Lions) -  Gottfried Balzli (Mutz) 4:3 (1:1) 

 

Spiel um den 5. + 6. Schlussrang: 

Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 7:2 (2:1) 

 

Spiel um den 3. + 4. Schlussrang: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Werne Stalder (Mutz) 6:1 (4:1) 

 

Finalspiel um den 1. + 2. Schlussrang: 

Martin Stalder (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 4:2 (0:2) 

 

Schlussklassement der 8. Runde: 

1. MARTIN STALDER TKC Mutz Bern 9 Turnierpunkte 

2. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 7 Turnierpunkte 

3. Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 6 Turnierpunkte 

4. Werner Stalder TKC Mutz Bern 5 Turnierpunkte 

5. Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 4 Turnierpunkte 

6. Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 3 Turnierpunkte 

7. Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 2 Turnierpunkte 

8. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 1 Turnierpunkt 

 

 



- 3 - 

 

Bewertungen der Spieler der 8. Meisterschaftsrunde 

 

Martin Stalder: 

Wie bereits anlässlich der 7. Meisterschaftsrunde vom 9. August, gewann Martin Stalder auch am 

30. August alle vier Spiele, aber diesmal musste er sein ganzes Können aufbieten, um den Tages-

sieg zu erringen. In der Finalbegegnung gegen Urs Kaderli lag er zur Pause gar 0:2 im Rückstand, 

konnte dann jedoch in der 2. Halbzeit das Spiel noch "kehren". Im Kampf um den Meistertitel war 

dieser Sieg Gold wert! 

 

Urs Kaderli: 

Obwohl Urs Kaderli am Spieltag – wie man im Kanton Bern zu sagen pflegt – "muderig" war (er litt 

unter Kopfschmerzen und fühlte sich am Arbeitsplatz nicht wohl), nahm er abends schliesslich an 

der 8. Meisterschaftsrunde teil. Ein guter Entscheid, denn der Merliger spielte hervorragend und 

landete verdientermassen auf dem 2. Schlussrang, was mit 7 wichtigen Turnierpunkten belohnt 

wurde. Nebst der tollen Leistung im Finalspiel gegen den Spitzenkönner Martin Stalder überzeugte 

Urs auch gegen seine übrigen Gegner. In dieser Form wird er an der Schweizerischen Einzel-

meisterschaft vom 8. September in Uetendorf für alle Kontrahenten ein harter Brocken sein! 

 

Kevin Kaderli: 

Kevin erwischte die stärkere der beiden Gruppen, was ihn zusätzlich anzuspornen schien. Im 

ersten Spiel unterlag er dem Leader Martin Stalder nur äusserst knapp mit 3:4 Toren, und in der 

darauf folgenden Begegnung trotzte er STKV-Präsident Hans-Peter Pfäffli ein 4:4-Unentschieden 

ab. Im nächsten Spiel leistete der Freiburger Jürg Hayoz hartnäckigen Widerstand, aber es gelang 

Kevin dennoch, die Partie knapp für sich zu entscheiden, was ihm schliesslich den 2. Gruppenrang 

und damit die Qualifikation für das Platzierungsspiel um den 3. + 4. Schlussrang bescherte, in 

welchem er Werner Stalder souverän mit 6:1 Toren zu besiegen vermochte. Wie sein Vater Urs 

erfreut sich auch Kevin Kaderli kurz vor dem SEM in Uetendorf einer blendenden Form. Zittert, ihr 

Zürcher! 

 

Werner Stalder: 

Zwar ist Werner infolge mangelnder Spielpraxis noch nicht ganz der Alte, aber immerhin erlaubte 

es ihm seine Gesundheit, endlich wieder einmal mit zu kicken. Und dies durchaus erfolgreich (ein 

Sieg, zwei Unentschieden und bloss eine Niederlage). Gemäss Werners Aussage reichen seine 

Kräfte leider noch nicht für die Teilnahme an einem grossen Turnier, so dass er am 8. September 

in Uetendorf fehlen wird. Schade! 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Hans-Peter war der grosse Pechvogel des Abends! Weil er und Kevin Kaderli bei unentschiedener 

Direktbegegnung nach den Gruppenspielen je 3 Punkte und 11:11 Tore aufwiesen, musste 

gemäss Reglement durch das Los ermittelt werden, wer Gruppenzweiter und wer Gruppendritter 

ist. Der Losentscheid fiel zu Ungunsten des Präsidenten des STKV aus! Dabei hatte dieser gut 

gespielt und bloss gegen Martin Stalder verloren. Ein wenig Glück und Pech gehören halt beim 

Sport dazu, und ein Losentscheid nach der Gruppenphase ist beinahe noch seltener als ein US-

amerikanische Politiker, der nicht ständig schamlos lügt. 
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Dominik Schmalstieg: 

Der bärtige Bieler Dominik Schmalstieg befindet sich nach wie vor im Aufwind. Zuerst demütigte er 

seinen Klubpräsidenten Gottfried Balzli mit einem 6:2-Sieg, der auch in dieser Höhe völlig verdient 

war, und gleich anschliessend trotzte er Werner Stalder, dem sechsfachen Klubmeister des TKC 

Mutz Bern, ein sensationelles 4:4-Unentschieden ab! Sein drittes Spiel, diesmal gegen Urs Kaderli, 

verlor Dominik zwar mit 5:9 Toren, aber bis zur Pause hatte es ganz so ausgesehen, als sei eine 

weitere grosse Überraschung durchaus möglich. Dominik war gegen Urs schon nach 10 Sekunden 

1:0 in Führung gegangen, und noch kurz vor Halbzeit lautete das Zwischenergebnis 4:4 unent-

schieden. Nach dem Seitenwechsel vermochte sich Urs Kaderli jedoch zu steigern. Schlussresul-

tat: 9:5 zu Gunsten des Merligers. Die 2:7-Niederlage von Dominik Schmalstieg gegen den Thuner 

Hans-Peter Pfäffli im Spiel um den 5. + 6. Schlussrang schmälerte die gute Gesamtleistung des 

Bielers nicht ernsthaft. Hoffentlich gelingt Dominik auch in Uetendorf der eine oder andere Exploit. 

Es wäre ihm zu gönnen! 

 

Jürg Hayoz: 

Leider kann man die Darbietungen von Jürg Hayoz auch diesmal nicht über den grünen Klee 

loben, obwohl man dies gerne täte, aber es wäre nicht objektiv. Zwar spielte der sympathische 

Tipp-Kicker aus dem freiburgischen Schmitten am 30. August recht gut, insbesondere bei seiner 

knappen 3:4-Niederlage gegen den starken Kevin Kaderli, aber nach den Gruppenspielen hatte er 

halt trotzdem null Punkte auf seinem Konto. Im ausgeglichenen und recht guten Platzierungsspiel 

um den 7. + 8. Schlussrang gegen Gottfried Balzli vermochte sich Jürg dann doch noch knapp 

durchzusetzen. Voraussage: Jürg Hayoz wird sich steigern und künftig wieder mehr Punkte erbeu-

ten, denn er ist im Grunde genommen kein schlechter Tipp-Kicker. Es scheint für seine Tipp-Kick-

Karriere allerdings nicht förderlich zu sein, dass er dermassen oft in die Ferien verreist, denn nach 

der Rückkehr fehlt ihm jeweils ein wenig die Spielpraxis. Sei es wie es sei: Viel Erfolg in Uetendorf, 

lieber Jürg! 

 

Gottfried Balzli: 

Vier Spiele, vier Niederlagen. Hopfen und Malz verloren? Die Zukunft wird es zeigen, wobei für 

grossen Optimismus wahrlich keine Anzeichen vorhanden sind. Leider! Die Stärken des Präsi-

denten des Berner Traditionsvereins scheinen – falls überhaupt vorhanden – eher im administrati-

ven Bereich zu liegen. 
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Fotos von der 8. Meisterschaftsrunde vom 30. August 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppe 2: Werner Stalder (links) und Dominik Schmalstieg trennten sich nach 

einem spannenden Spiel 4:4 unentschieden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppe 1: Jürg Hayoz (rechts) kämpfte gegen Kevin Kaderli mit viel Herz und 

unterlag dem starken Gegner bloss mit 3:4 Toren. In der Bildmitte: Hans-Peter 

Pfäffli aus Thun. 
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 Finalspiel um den 1. + 2. Schlussrang: Martin Stalder (rechts) bekundete gegen 

 Urs Kaderli vor allem in der 1. Halbzeit grosse Mühe (Pausenstand: 2:0 zu 

 Gunsten von Urs), aber nach dem Wechsel konnte sich der amtierende Klub- 

 meister des TKC Mutz Bern steigern und gewann die Partie mit 4:2 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hier noch ein Foto aus dem spannenden Finalspiel. Rechts hinten erkennt man 

 Schiedsrichter Dominik Schmalstieg aus Biel. 
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Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013 

nach 8 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung».) 

 1. T. 2. T. 3. T. 4. T. 5. T. 6. T. 7. T. 8. T. Total 

  1. Martin Stalder (Mutz) - 8 7 - 7 - 9 9  40 TP 

  2. Kevin Kaderli (Mutz) 3 6 3 6 3 - 7 6  34 TP 

  3. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 5 5 5 - 4 4 6 4  33 TP 

  4. Urs Kaderli (Mutz) 4 3 4 4 5 - 5 7  32 TP 

  5. Dominik Schmalstieg (Mutz) 1 2 2 - 1 2 2 3  13 TP 

  6. Gottfried Balzli (Mutz) 2 1 1 3 2 1 1 1  12 TP 

  7. Jürg Hayoz (Red Lions) - 4 - 2 - - 4 2  12 TP 

  8. Nico Pfäffli (Torpedo) 7 - - - - - - -    7 TP 

  9. Werner Stalder (Mutz) - - - - - - - 5    5 TP 

10. Marc Messerli (Mutz) - - - - - - 3 -    3 TP 

11. Roland Leffler (EM STKV, Bern) - - - 1 - - - -    1 TP 

Gottfried Balzli (zwei 3. Ränge) vor Jürg Hayoz (zwei 4. Ränge) klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

Wichtige Mitteilung an die Berner und Freiburger Tipp-Kicker! 

Die 9. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013 findet wie folgt statt: 
 
 Freitag, 20. September, 20.00 Uhr, 

 Restaurant zum Schlüssel, Oberdorfstrasse 45,  

 3072 Ostermundigen 

 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 

Ueberstorf sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen Bern oder Freiburg 

wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 

verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr die Handy-Nummer (077) 467 91 57 anrufen (keine 

SMS!). Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich 

als Schiedsrichter eingesetzt! 

 

*   *   *   *   * 
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*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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